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NGOs und die digitale Transformation



Das betterplace lab ist Deutschlands führender 
Think- und Do-Tank an der sozial-digitalen 
Schnittstelle. 

Für den betterplace trendradar scouten wir 
weltweit Innovationsbeispiele aus der  
sozial-digitalen Welt. 

Die Erkenntnisse dieser „Grundlagenforschung“ 
setzen wir in vielfältige Formate um, für 
Kunden, Partner und die Öffentlichkeit.



Studien und Programme …

… und Lautsprecherfunktion, 
z.B. über unsere Redaktion  
(Blog, Podcast, Social Media),  
Diskussionsbeiträge, Workshops  
und Vorträge.





Bisher

Die Wirtschaft erprobt IT-Anwendung

Der soziale Sektor adaptiert im Rahmen 
seiner Möglichkeiten.



Gestalten statt hinterher rennen!

und ein politischer Aufruf.

1) Die Chance der Vielen 

2) Die Chance der Daten 

3) Die Chance der  
sozial-digitalen Innovation



Crowd: Die Chance der Vielen
• Neuer Zugang zu Finanzierung: 

In 2015 wurden über alternative, crowdbasierte Finanzmodelle (Crowdfunding, 
Peer-to-Peer KrediteOnlinespenden,) in Europa über 7 Milliarden € transferiert. 
Das ist ein Wachstum von 150% gegenüber 2014. 

• Neue Formen der Mitgestaltung: 
Online-Petitionen und Campaigning-Plattformen geben zivilgesellschaftlichen 
Anliegen starke Stimme und mehr Durchsetzungskraft. 

• Neue Formen der Beteiligung: 
E-Government ermöglicht Bürgerbeteiligung schon im Gesetzgebungsprozess. 
In Open Innovation Prozessen sind wird die Zielgruppe zum Produktdesigner. 







Die Chance der Daten.
• Informiertere Entscheidungen: 

Wirkungsorientierte Datenerhebung ermöglicht erstmalig Transparenz über 
den Status Quo sozialer Aktivitäten und öffnet die Tür für bessere finanzielle 
Zuwendungsentscheidungen und inhaltliche Programmgestaltung. 

• Primat der Offenheit: 
Kraft der Daten fürs Gute greift nur, wenn wir offen damit umgehen und sie 
untereinander teilen.  

• Gefährliche Kompetenzlücke: 
In NGOs fehlt oft die notwendige Datenkompetenz, um  

• die verfügbaren Informationen zu erschließen 
• die gesammelten Daten zu schützen 
• die notwendige Anonymisierung zur Datenöffnung durchzuführen.







Die Chance der 
sozial-digitalen Innovation
• Disruptiv: 

Digital-soziale Innovationen sind neuartige technologiebasierte 
Lösungsansätze für soziale Herausforderungen. 

• Was sie prägt: 
• Sie entstehen meist außerhalb etablierte Strukturen. 
• Agile Entwicklung, oft mit eigenem Geschäftsmodell. 
• Die Akteure sind oft die Betroffenen selbst.  

• trendradar.org: 
Über 700 Innovationsbeispiele und über 40 Trendanalysen aus der sozial-
digitalen Welt.



PocketFM  
von MiCT http://www.pocket-fm.com/





Was bedeutet das für NGOs?
• Innovationstransfer für soziale Lösungen gegen den Strom 

• Süd > Nord 
• Jung > (Mittel)Alt 
• Startup-Wirtschaft > Zivilgesellschaft & Politik 

• Kooperieren - für ein stärkeres Miteinander, gegen Silos im Sozialen. 

• Fokus verlegen: von operativer Hilfsarbeit auf Unterstützungsstrukturen 
• Ökosysteme stärken mit Vorort-Strukturen (Hubs) und Finanzierung 
• Gleichwertige digitale Startbedingungen schaffen 









Wie gestalten wir ICT

unseren Umgang mit Daten
Nutzungsrechte

Arbeitsmethoden
im Sinn einer 

gemeinwohlorientierten 
digitalen Gesellschaft?
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